
 

Rückblick Zwillingstreffen Wil/SG 
Tagesablauf eines Zwillingspaares von der GV bis zum Frühstück. 

Um 8 Uhr morgens treffen sich Harry und Guido. Um 8:30 Uhr erfolgt die Abfahrt nach Wil/SG. Bei 
einem kurzen Aufenthalt auf der Hulftegg geniessen wir bei einem Kaffee das schöne Nebelmeer. 
Danach geht es weiter Richtung Wil. Wir hatten viel Spass unterwegs, denn das Wetter konnte 
nicht besser sein. So gegen 10:00 Uhr bezogen wir unser Hotelzimmer. Schon um 10:00 Uhr hat-
ten wir einen Termin beim Coiffeur. Nach gut 45 Minuten waren wir frisch gestylt unterwegs in der 
sehr belebten Bahnhofstrasse. In einer der Konditoreien gab es etwas Wehrschaftes zu essen bei 
Blasmusik. Wir trafen immer wieder andere Zwillingspaare. Wir begrüssten uns mit Freude, denn 
endlich war wieder ein Jahr vorbei. Endlich ist es soweit. Zwillingspaare von überall her kamen zur 
Stadthalle. Der Vorstand begrüsste uns im Foyer. Die Bankettkarte lösen – die Frühstückskarte 
und die Stadtführung buchen – und natürlich, diejenigen die noch nicht bezahlt hatten, konnten 
dies auch noch nachholen. 

Pünktlich um 13:30 Uhr begann die 35. GV. Der Vorstand begrüsste die Behörden, die Medien und 
alle Zwillinge. Die GV wurde professionell und sachlich durchgeführt. Speditiv wurde uns berichtet 
und vorgerechnet. Der Standort für das Zwillingstreffen 2011 wurde zu unseren Gunsten gewählt.  
Juppy yeh!!! Solothurn. Mit einem kräftigen Applaus ging die GV zu Ende. 

Die meisten Zwillinge beeilten sich, um in ihre Hotelzimmer zu kommen und sich für den Abend zu 
stylen. Es wurden die Kleider bereitgelegt, dann wurde geduscht und sich gekämmt. Guido wusste 
bis dahin nicht, was für eine Garderobe Harry ausgesucht hatte. Aber wie immer hatte er einen 
guten Geschmack. Der Abend rückte immer näher. Jennifer und Jessica holten uns vom Zimmer 
ab. Wir gingen zu viert Arm in Arm durch die Stadt. Wir zogen viele verblüffte Blicke auf uns. Was 
wir genossen. Vor dem Eingang trafen immer mehr Zwillinge ein. Ein grosses Hallo, Umarmungen 
und Küsse wurden ausgetauscht. Der Vorstand begrüsste jeden Einzelnen von uns und übergab 
ein kleines Geschenk. Zufrieden betraten wir den Saal. Im Hintergrund spielte die Blasmusik (?). 
An einen der schön dekorierten Tische fanden wir unsere Plätze. 

Nachdem Astrid und Adelheid uns Zwillinge begrüsst hatten, begann das Dinner. MHHHH!!! Es war 
gut und reichlich gekocht worden. Die Pausen zwischen den Gängen konnten wir mit einem Tänz-
chen überbrücken. Wie wir sehen konnten, waren wir nicht die einzigen Paare, die das Tanzbein 
schwingen wollten. Es war eine Nacht, die von einem Zauberer und von Elvis verzaubert wurden. 
Leider ging auch dieser Abend vorbei. Aber wir freuten uns schon auf das Frühstück. 

Gut gelaunt, aber nicht ausgeschlafen, trafen wir uns vor dem Stadthaus. Mit knurrendem Magen 
warteten wir auf den Einlass. 
Auch während des Frühstücks 
spielte eine Ländlermusik (?). 
Es wurde gegessen, was das 
Zeug hielt: Brötchen körbewei-
se, Käse, Aufschnitt, Speck und 
Rösti, das volle Programm, 
nichts fehlte. 

Dann…DER Abschied! 

Schnief, Tränenkullern, Küss-
chen, Umarmungen und 
Tschüss bis zum nächsten Tref-
fen! 

Vielen Dank. 

Harry und Guido 


